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« zurück zu Innviertel

Versuch engerer Zusammenarbeit von 
Gemeinden
SCHÄRDING / BRUNNENTHAL / SANKT FLORIAN / SUBEN. Schärding und umliegende 
Gemeinden wollen sich Raumordnung und Mobilität widmen.

Gremium bei Kick-off-Veranstaltung mit ersten Weichenstellungen Bild: RMOÖ

Im Rahmen einer "Stadtregion Schärding" wollen Schärding, 

Brunnenthal, St. Florian und Suben gemeindeübergreifend enger 

zusammenarbeiten. Themen sind Zersiedelung, 

Landschaftsverbrauch, Schwächung der Ortskerne oder 

zunehmendes Verkehrsaufkommen.

Vor diesem Hintergrund wurde die mit EU-Mitteln geförderte 

Stadtregion Schärding ins Leben gerufen. Für Bereiche wie 

Siedlungsentwicklung, Nahmobilität sowie Stadt- und 

Ortskernstärkung sollen gemeinsame strategische Lösungen 

erarbeitet und anschließend umgesetzt werden. Große Bedeutung 

haben auch zukünftige Kooperationspotenziale in Bereichen wie 

etwa Verwaltung und Infrastruktur, so die Proponenten. Die dafür 

notwendigen Weichenstellungen wurden nun bei einer Kick-off-

Veranstaltung getroffen. Es stehen Experten zur Seite, um 

Vorschläge und Lösungsansätze zu erarbeiten. In der "Stadtregionalen Strategie" soll 

unter anderem das Fahrrad als Alltagsverkehrsmittel mehr Bedeutung bekommen. Dazu 

wurde ein Blog inklusive Fragebogen eingerichtet: 

www.fahrradinschaerding.blogspot.co.at. Auf dieser Seite können die Bürger ihre 

Meinungen und Wünsche äußern, so die Initiatoren.
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Weitere Themen

Agrarpolitische Anliegen bleiben weiter in 
Händen der Bauernkammer-Chefs
RIED / SCHÄRDING / BRAUNAU. Bei der Dienststellen-Reduktion 
hat es laut Max Schneglberger keine "Brösel" ...

Innviertler Autorin veröffentlicht im Februar 
2018 ihren fünften Roman
MARIA SCHMOLLN. Sabrina Forstenpointner schreibt Geschichten 
über Trauer, Angst, Freundschaft und Liebe.

Wettbewerb zu Stille-Nacht-Lied
BURGHAUSEN / HOCHBURG-ACH. Heuer würde der in Hochburg-
Ach geborene Schöpfer, des weltbekannten ...

Volkskunst-Gipfel mit Teilnehmern aus 14 
Ländern
ANDORF. Hans-Joachim Holz hat als Vorsitzender der 
Internationalen Organisation für Volkskunst (IOV) ...

Gold und Silber für die Landjugend
BRAUNAU / GILGENBERG. Beim Bundesprojekt-Wettbewerb der 
Landjugend wurden zwei Projekte aus dem Innviertel ...
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